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Antrag auf Einrichtung eines Ausschusses für Klima und Umwelt;  
Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 27.06.2019 

Zentrale Steuerung 
Verfasser: Meier, Wolfgang 
 

Beratungsfolge 22.07.2019 Stadtrat 

Beschlussvorschlag: 
 
Siehe Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 27.06.2019 
 

Sachstandsbericht: 
 
a) Beschreibung der Maßnahme mit Art der Ausführung 
und 
b) Begründung der Notwendigkeit der Maßnahme 
 
 

Die SPD-Stadtratsfraktion beantragt mit Schreiben vom 27.06.2019 die Einrichtung eines Ausschusses 

für Klima und Umwelt (siehe Anlage). Die Verwaltung soll hierzu über den Sommer 2019 Vorschläge 

für die Umsetzung erarbeiten.  

 

Formale Voraussetzungen 

Zur Einrichtung eines neuen Ausschusses ist gem. Art. 32 Gemeindeordnung GO und §2 der 

Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Amberg der Stadtrat zuständig. Dieser legt ebenfalls die 

Ausschussgröße und die Zusammensetzung fest, die Bezeichnung und Beschreibung der jeweiligen 

Aufgaben bzw. Zuständigkeiten und den Geschäftsgang. Eine gewünschte Einbindung weiterer 

Interessensgruppen und Vertreter von Verbänden mit Fachkunde könnte wie im Verkehrsausschuss als 

beratende Mitglieder erfolgen, die vom Stadtrat berufen werden. Stimmberechtigte Mitglieder sieht 

die Gemeindeordnung explizit nur für den Jugendhilfeausschuss vor.  

Alternativ bzw. ergänzend könnten Beschlussvorlagen des Ausschusses vor der Beratung an die im 

Antrag genannten Institutionen mit der Bitte um Stellungnahme versandt werden und die 

Rückmeldungen dann dem Ausschuss vorgelegt werden. 

Zur Umsetzung ist die Geschäftsordnung für den Stadtrat der Stadt Amberg und die Satzung zur 

Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts anzupassen. Organisatorisch ist durch 

den Stadtrat zusätzlich die Zuordnung des Ausschusses zu einem Fachreferat zu bestimmen. 

 



 

 

 

Thematische Abgrenzung 

Der Bereich Klima und Umwelt erstreckt sich aus Sicht der Verwaltung auf verschiedene 

Themengebiete, welche lt. aktueller Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Amberg in der 

Zuständigkeit verschiedener Fachausschüsse wie z.B. Bauausschuss, Umweltausschuss, 

Verkehrsausschuss und Hauptverwaltungs- und Finanzausschuss zu behandeln sind. Relevante 

Themen wie ÖPNV, Wohnungsbau, Energieversorgung und Wirtschaftsförderung werden im 

Zweckverband ZNAS bzw. den städtischen Tochtergesellschaften bearbeitet.  

Ein Ausschuss für Klima und Umwelt wäre damit an den meisten Beschlüssen der jeweiligen 

Fachausschüsse zu beteiligen bzw. die Zuständigkeit auf den beantragten Klimaausschuss zu 

übertragen.  

Festzustellen ist bereits schon jetzt, dass nahezu alle Beschlussvorlagen im Bau- und im 

Verkehrsausschuss klimarelevante Themen beinhalten. Die Folge wäre eine sehr große Anzahl von 

Sitzungsterminen für den neu zu errichtenden Fachausschuss. 

 

Auswirkungen 

Außer der symbolhaften Klarstellung der besonderen Bedeutung des Klimaschutzes ist eine 

Umsetzung des Antrages aus Sicht der Verwaltung kritisch zu beurteilen. 

Die nachhaltige Umsetzung von Querschnittsthemen wie dem Klimaschutz, die fast alle Bereiche der 

Verwaltung und der städtischen Töchter betreffen ist aus Sicht der Verwaltung nicht durch ergänzende 

Ausschüsse, sondern durch Verfolgung der Ziele in den bestehenden Ausschüssen, Zweckverbänden, 

Gesellschaften und letztlich im Stadtrat zu erreichen. 

Eine zusätzliche Einbindung von z.B. Schulen, Seniorenforum etc. in die Beratung der klimarelevanten 

Themenbereiche könnte das Interesse an den kommunalen Themen stärken, erfordert jedoch einen 

hohen Zeit- und Personalaufwand bei den beteiligten Institutionen. In Verbindung mit dem Aufwand 

zur Abwägung der Stellungnahmen sind jedoch längere Bearbeitungszeiten und zusätzlicher 

Personalbedarf in der Verwaltung zu erwarten. 

 
 

c) Kostenanschlag nach DIN 276 oder vergleichbar 
 
--- 
 
d) Ablauf- bzw. Bauzeiten- und Mittelabflussplan 
 
--- 

Personelle Auswirkungen: 
--- 

 

Finanzielle Auswirkungen: 
a) Finanzierungsplan 
 
--- 
b) Haushaltsmittel 
 
--- 



 

 

 
c) Folgekosten nach Fertigstellung Maßnahme (davon an zusätzlichen Haushaltsmitteln erforderlich) 
 
--- 

Alternativen: 
---  

Anlagen: 
Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 27.06.2019 

 

 

 

Wolfgang Meier 
Leiter Bürgermeisteramt 
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